
PRINZIPIEN DER

Weiterbildung in beziehungsorientierter 
Prozessbegleitung

PROZESS
ORDNUNG

WEITERBILDUNG IN DER SCHWEIZ FÜR PSYCHOTHERAPEUT*INNEN UND COACHES



Worum es in „Prinzipien der Prozessordnung“ geht

Welche organisierenden Prinzipien unterliegen Veränderungs- und
Transformationsprozessen? Warum ist der Beziehungsraum der Schlüssel, wenn
wir Komplexität erhalten und entfalten wollen? Was ist das Heilungspotential von
Intersubjektivität? In fünf Ausbildungsmodulen werden Psychotherapeut*innen
und Coaches systematisch in die Kernprinzipien der Prozessbegleitung im
Einzelsetting eingeführt. Um in der Prozessbegleitung nicht in Symptomen
verloren zu gehen, brauchen wir subtile Wahrnehmungsfähigkeiten und eine tiefe
Verankerung in den essenziellen Ebenen unseres Selbst. Im Fokus der
Weiterbildung steht die Entwicklung von inneren Kapazitäten, sowie ein
Verständnis der zentralen Landkarten, damit beziehungsorientierte Prozessarbeit
zum Kern gelangt.

Hintergrund und Inhalte der Weiterbildung

Der inhaltliche Schwerpunkt der Weiterbildung ist eine Verbindung aus der
Psychotherapie von Entwicklungstrauma (NARM) und dem Heilungs- und
Integrationsverständnis der Arbeit von Thomas Hübl (Academy of Inner Science).
Darüber hinaus fließen humanistische Konzepte, phänomenologische Perspek-
tiven, verschiedene Entwickungspsychologische Modelle, Systemtheorie sowie
Ansätze der Interpersonellen Neurobiologie (IPBN) mit ein. Die Grund-
orientierung der Ausbildung liegt in der Vermittlung von Haltungen, Prinzipien
und Kapazitäten für die Prozessbegleitung.

Diese Weiterbildung ist geeignet für dich, wenn du …

• deine Erfahrung in der Prozessbegleitung von Menschen vertiefen möchtest.
• nach einem Wirksamkeitsverständnis jenseits von Methoden suchst.
• Interesse an tieferen Prinzipien von Heilung und Transformation hast.
• intuitive Begleitung mit Professionalität verbinden willst.
• dich der Entwicklung von inneren Kapazitäten widmen und stellen willst.

Voraussetzungen zur Teilnahme

Die Weiterbildung ist offen für alle, die Menschen professionell in Veränderungs-
und Transformations-Prozessen begleiten und bereits eine therapeutische oder 
beraterische Grundausbildung absolviert haben. Voraussetzung für die Teilnahme 
ist eine fortgeschrittene Berufserfahrung und eine aktuelle berufliche Praxis in der 
Arbeit mit Klient*innen. 



PRÄSENZMODULE

• Modul 1: 20.11.-22.11.25
• Modul 2: 12.02.-14.02.26
• Modul 3: 09.04.-11.04.26
• Modul 4: 09.07.-11.07.26
• Modul 5: 15.10.-18.10.26

ORT & RÄUMLICHKEITEN

Wirkstatt Auboden,         
Brunnadern, Schweiz

ORGANISATION 

Estherina de Stefano
Kontakt: estherina@gmx.ch

Mehr Information hier:

https://tobias-konermann.de/fortbildungen/

ONLINE-VERTIEFUNG

• 09.01.26: 10.00 – 14.00 Uhr
• 13.03.26: 10.00 – 14.00 Uhr
• 19.06.26: 10.00 – 14.00 Uhr
• 18.09.26: 10.00 – 14.00 Uhr

TEILNAHMEGEBÜHR

4.200 CHF

LEITUNG – TOBIAS KONERMANN

Tobias ist Klinischer Psychologe, Psychologischer Psychotherapeut und Coach mit
privater Praxis in Berlin. Er unterrichtet an verschiedenen Ausbildungs-Instituten
für Psychotherapie und Beratung (DGVT, HAP, IMU) und ist auf die
prozessorientierte Arbeit mit Entwicklungstrauma spezialisiert. Tobias ist
Lehrtherapeut und Supervisor in NARM-Trainings in Europa und leitet die Inner
Science Training Group der Academy of Inner Science von Thomas Hübl.

INFO-CALL
am 13.03.25

um 18.00-19.00 Uhr

Hier zum Anmeldelink

https://tobias-konermann.de/fortbildungen/
https://docs.google.com/forms/d/e/1FAIpQLSdEuW3NnclwtMfLXfdemwdStCLpuHgHk8ZZPIGp4LWXX3gUyQ/viewform?usp=header

